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Bürgerinitiative 
 
Parlamentarische Bürgerinitiative betreffend 

Erhaltung der Hausapotheken in der Wildschönau 

Seitens der EinbringerInnen wird das Vorliegen einer Bundeskompetenz in folgender 

Hinsicht angenommen: 

Österreichisches Apothekergesetz 

Dieses Anliegen wurde bis zur Einbringung im Nationalrat von 2565 BürgerInnen mit 

ihrer Unterschrift unterstützt. (Anm.: zumindest 500 rechtsgültige Unterschriften 

müssen für die Einbringung im Nationalrat vorliegen.) 
AANLIEGEN:  

Der Nationalrat wird ersucht, 

das Apothekergesetz dahingehend zu reformieren, dass in peripher gelegenen 

und weit zerstreuten Landgemeinden im Sinn der "Lebensqualität im 

ländlichen Raum" ärztliche Hausapotheken trotz Bestehens einer öffentlichen 

Apotheke betrieben werden können. 

 

(Falls der Vordruck nicht ausreicht, bitte auf Beiblatt fortsetzen) 
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Die Gemeinde Wildschönau ist ein Hochtal südlich des Inntales im Tiroler 
Unterland, Bez.Kufstein und besteht aus den Kirchdörfern Niederau 836 m, 
Oberau 936 m, Auffach 875 m und Thierbach auf 1173 m Seehöhe. 
Das Siedlungsgebiet ist weit gestreut, mit einer Tallänge von 24 km und 
Weilern und Gehöften bis auf 1300 Meter Seehöhe. 

Die Gemeinde wird von zwei praktizierenden Ärzten betreut, die auch je 
eine Hausapotheke führen. Dies erleichtert es den Patienten, bei jedem 
Wetter ohne lange Umwege zu den benötigen Medikamenten zu kommen. 
Warum diese gewachsenen und bestens bewährten Strukturen durch 
Errichtung einer öffentlichen Apotheke zerstören? 

Abgesehen von der Erleichterung für die ansässigen Talbewohnern und ihre 
Gäste, gewinnen Hausordinationen in exponierten, herausfordernden und 
weniger attraktiven Lagen natürlich durch das Führen einer Hausapotheke 
deutlich an Zugkraft. 

Anders ausgedrückt, wird die Suche nach Landärzten in geografischen 
Randlagen bei Wegfall der Hausapotheken deutlich erschwert. 
Dann gibt es in der näheren Umgebung zwar eine öffentliche Apotheke, aber 
keine oder wenige Hausärzte. Ein entscheidendes Minus für die 
Lebensqualität im ländlichen Raum. 

Insgesamt ist die Politik gefordert und aufgerufen die Voraussetzungen und 
Strukturen für die Erhaltung der Hausarztordinationen in entlegenen 
Gebieten zu schaffen und gegen die Ausdünnung der medizinischen 
Versorgung in peripheren Landregionen tätig zu werden. 

Rainer Silberberger Dr.Richard Lanner 
Bürgermeister der Gemeinde für die Unterschriftenaktion

 

Betrifft: Unterschriftenaktion für den Erhalt der 
      ärztlichen Hausapotheken in der Wildschönau 
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